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3. DIE ANMELDUNG
3.1 Ausgangssituation und Zielsetzung
Der § 11 MRRG schreibt in Absatz 1 vor: “Wer eine Wohnung bezieht, hat sich bei der Meldebehörde
anzumelden.”. Ohne die Unterstützung durch die elektronische Datenübermittlung muss der Bürger zu
diesem Zweck persönlich bei der Meldebehörde der Zuzugsgemeinde erscheinen. Dort füllt er einen
Meldeschein aus, den er unterschreiben muss. Die Daten werden – soweit möglich – auf Plausibilität
und Richtigkeit geprüft, anschließend wird der Bürger angemeldet. Die Anmeldung nach § 11 MRRG ist
damit beendet.

In einem zweiten, separaten Schritt übermittelt die Zuzugsmeldebehörde die Daten an die Wegzugsmel-
debehörde. Mit dieser “Rückmeldung” nach § 17 MRRG wird einerseits die Wegzugsmeldebehörde über
die Tatsache informiert, dass der Bürger sich in der Zuzugsmeldebehörde angemeldet hat (die vorherige
Abmeldung ist nach der Novellierung des Melderechtsrahmengesetzes nicht mehr erforderlich). Ande-
rerseits ist die Wegzugsmeldebehörde verpflichtet, einen Datenabgleich vorzunehmen. Weichen die
übermittelten Daten von denen ab, die im Melderegister der Wegzugsmeldebehörde gespeichert sind,
so hat sie die Zuzugsmeldebehörde davon zu unterrichten.

Nach der Novellierung des Melderechtsrahmengesetzes gibt es die Möglichkeit, die Anmeldung auch
auf elektronischem Wege durchzuführen, also ohne das persönliche Erscheinen des Bürgers in der Zu-
zugsmeldebehörde. Dies ist in § 17 Abs. 6 MRRG geregelt:

Durch Landesrecht kann bestimmt werden, dass die Anmeldung auch durch Datenübertragung
erfolgen kann. § 8 Abs. 2 Satz 2 MRRG gilt entsprechend. Der Nachweis der Urheberschaft der
Anmeldung ist durch eine qualifizierte elektronische Signatur nach dem Signaturgesetz zu führen.

Mit den für die Anmeldung definierten OSCI–XMeld Nachrichten wird die erforderliche Basis für die tech-
nische Umsetzung geschaffen.

3.1.1 Die Bereitstellung von bereits im Melderegister gespeicherten Daten
Es ist sinnvoll, dem Bürger im Rahmen des Anmeldevorgangs einen “vorausgefüllten Meldeschein” prä-
sentieren zu können, in dem seine Daten und die seiner Familienangehörigen bereits eingetragen sind.
Er ist verpflichtet, diese Daten auf Richtigkeit zu überprüfen. Im Idealfall muss er diesen  vorausgefüllten
Meldeschein lediglich signieren.

Der technische Aufwand, der zu betreiben ist um dieses Ziel zu erreichen, ist aus folgenden Gründen
gerechtfertigt:
• Daten, die bereits in elektronischer Form vorliegen, müssen nicht noch einmal neu erfasst werden.

Der Anmeldevorgang kann dadurch mit weniger Aufwand und in kürzerer Zeit abgewickelt werden.
Dies ist sowohl für den Bürger, als auch für die Mitarbeiter der Meldebehörde attraktiv.

• Die Fehlerrate sinkt, weil Daten, die aus dem Melderegister stammen, bereits in vielerlei Hinsicht
qualitätsgesichert sind. Der Aufwand zur Nachbearbeitung auf Grund falscher Daten wird geringer.

Insgesamt wird der Geschäftsvorfall durch diese Maßnahme schneller, attraktiver, effizienter und somit
preiswerter realisierbar.
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Der Rückgriff auf bereits gespeicherte Daten ist ohne großen Aufwand möglich bei einem Umzug inner-
halb einer Gemeinde (“Ummeldung”). Dann sind Zuzugsmeldebehörde und Wegzugsmeldebehörde
identisch, und die Bereitstellung der bereits im Melderegister gespeicherten Daten kann erfolgen, ohne
dass eine Datenübermittlung zwischen zwei Meldebehörden erfolgen muss.

In allen anderen Fällen kann die Bereitstellung bereits gespeicherter Daten nur durch die Datenübermitt-
lung zwischen Wegzugsmeldebehörde und Zuzugsmeldebehörde im Rahmen des Anmeldevorgangs
erfolgen. Hierfür bedarf es einer entsprechenden technischen Infrastruktur und natürlich einer Rechts-
grundlage.

Nach unserem Kenntnisstand lassen derzeit nur die Landesmeldegesetze in Hessen und in Schleswig-
Holstein eine solche Datenübermittlung zu, wenn der Umzug innerhalb des jeweiligen Landes erfolgt.
Es wäre wünschenswert, wenn diese Möglichkeit generell (also in allen Bundesländern und auch bei ei-
nem Umzug zwischen verschiedenen Bundesländern) möglich wäre.

3.1.2 Die Online Anmeldung

Die Prozessgestaltung und die definierten Nachrichten wurden in OSCI–XMeld so entworfen, dass auch
die Anmeldung vom PC des Bürgers aus möglich ist. Hierfür bedarf es entsprechender landesrechtlicher
Regelungen, außerdem ist die qualifizierte elektronische Signatur des Bürgers zwingend erforderlich.

Es wird noch einige Zeit dauern, bis diese Voraussetzungen soweit erfüllt sind, dass die Online Ummel-
dung in nennenswertem Umfang in Anspruch genommen werden kann. Mit dem nachfolgend vorgestell-
ten Prozeßmodell ist es einfach möglich, die Online-Anmeldung als Option anzubieten, ohne an den
Prozessen innerhalb der Meldebehörde große Änderungen vorzunehmen.

Der hier beschriebene Ablauf unterstützt aufgrund der 80/20-Regel nur die Fälle, in denen der Bürger
sich in der Meldebehörde der Zuzugsgemeinde anmeldet. Die ebenfalls denkbare Situation, dass ein
Bürger, der von A nach B umzieht, sich in der Meldebehörde der Gemeinde C anmeldet (zum Beispiel,
weil er in C arbeitet und es deshalb für ihn bequem ist, zu diesem Meldeamt zu gehen), wird durch die
jetzt dargestellten Ergebnisse nicht unterstützt.

Das Abmelden einer Wohnung ins Ausland oder die Abmeldung einer Nebenwohnung wird nicht unter-
stützt.

3.1.3 Anmeldung einer Familie

Die Modellierung einer Anmeldung wird äußerst komplex, wenn man für den Fall des gemeinsamen Um-
zugs mehrerer Personen alle theoretisch denkbaren Konstellationen zulässt (unterschiedliche Weg-
zugsadressen, verschiedene Wegzugstermine, …). Andererseits ist die Minimallösung, bei der nur die
Anmeldung einer Einzelperson modelliert wird, auch nicht ausreichend.

Entsprechend der 80/20-Regel wurde der Anmeldeprozess bei einer Gruppe von Personen für die fol-
gende Ausgangssituation modelliert:
• Alle Gruppenmitglieder sind in der Wegzugsgemeinde unter der selben Anschrift gemeldet.
• Alle Gruppenmitglieder wollen sich unter der selben Anschrift in der Zuzugsgemeinde anmelden.
• Für alle Gruppenmitglieder gilt ein gemeinsames Einzugsdatum.
• Es gibt in der Gruppe mindestens eine Person, die vertretungsberechtigt für alle anderen Gruppen-

mitglieder ist. Diese Person signiert den Anmeldeschein. Im Falle der Online-Anmeldung muss diese
Person der Zuzugsmeldebehörde bestätigen, dass sie befugt ist, für die anderen Gruppenmitglieder
zu handeln und Einsicht in deren Daten zu erhalten.

Das heißt im Klartext: Alle umziehenden Personen ziehen gemeinsam zur gleichen Zeit von einer Woh-
nung in eine andere Wohnung mit dem gleichen Wohnungsstatus. Es müssen aber nicht alle Personen,
die unter der bisherigen Anschrift gemeldet sind, mit umziehen. Dies entspricht in etwa der “Schnittmen-
ge” unterschiedlicher Landessichten, und es ist praktikabel.
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3.2 Übersicht über den Ablauf
Vor dem Hintergrund der oben beschriebenen Ziele stellt sich der grobe Ablauf recht einfach dar.

Bild 3-1 Die Anmeldung (Übersicht)

Auf der Kundenseite befindet sich der Bürger, der sich und ggfs. Personen, für die er vertretungsberech-
tigt ist (siehe Abschnitt 3.3 auf Seite 107), in der Zuzugsgemeinde anmelden möchte. Er ist verpflichtet,
einen Meldeschein auszufüllen. Es ist seine Aufgabe darauf zu achten, dass die darin enthaltenen Daten
korrekt sind. Er bestätigt mit seiner Unterschrift (konventionell oder qualifizierte elektronische Signatur)
die Richtigkeit der Daten des Meldescheins.

Zuständig für den Bürger ist die Zuzugsmeldebehörde. Sie nimmt den Meldeschein entgegen und prüft
diese im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Wenn alles in Ordnung ist, werden die neuen Daten im Meldere-
gister gespeichert, und der Bürger erhält eine Meldebestätigung.

Da es auch im Interesse der Zuzugsmeldebehörde liegt, diesen Vorgang möglichst schnell und effizient
abzuwickeln, und da es ein gemeinsames Interesse der Meldebehörden an einer möglichst hohen Qua-
lität der Daten gibt, stellt sie dem Bürger nach Möglichkeit einen vorausgefüllten Meldeschein zur Ver-
fügung. Der Meldepflichtige braucht dann nur noch erforderliche Änderungen und Ergänzungen vorzu-
nehmen.

Wenn die Wegzugsmeldebehörde nicht mit der Zuzugsmeldebehörde identisch ist, so wird die Zuzugs-
meldebehörde die Wegzugsmeldebehörde bitten, die in der Wegzugsmeldebehörde gespeicherten Da-
ten aller Personen zu übermitteln, die sich anmelden wollen. Wenn es technisch möglich und rechtlich
zulässig ist, so wird die Wegzugsmeldebehörde mit den angeforderten Daten antworten.

Hat der Bürger den unterschriebenen Meldeschein abgegeben, so wird die Zuzugsmeldebehörde die
darin angegebenen Daten mit denen vergleichen, die sie vorher bereitgestellt hatte. Sie wird die Ände-
rungen und Ergänzungen prüfen und entscheiden, ob die automatisierte Weiterverarbeitung möglich ist,
oder ob offene Fragen individuell mit dem Meldepflichtigen zu klären sind.

Dieser grobe Ablauf wird jetzt detailliert geschildert.
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3.3 Der Ablauf im Detail
Die während der Anmeldung ablaufenden Schritte sind in einem Aktivitätsdiagramm dargestellt. Bild 3-
3 zeigt den Ablauf zwischen der Zuzugsmeldebehörde und dem Kunden, während Bild 3-4 die Daten-
bereitstellung mit den Nachrichten zwischen Zuzugsmeldebehörde und Wegzugsmeldebehörde zeigt.
Es handelt sich also bei den beiden Bildern jeweils um Ausschnitte eines Gesamtdiagramms, welches
wegen seiner Größe nicht vollständig in diesem Dokument gedruckt werden kann (siehe Bild 3-2).

Bild 3-2 Ausschnitte des Gesamt-Prozessmodells der Anmeldung

Dabei sind jeweils die Aktivitäten, die das Versenden einer OSCI–XMeld Nachricht auslösen, sowie die
Nachrichtenobjekte selbst, gelb hervorgehoben. In den entsprechenden Feldern sind die Nummern der
zu sendenden Nachrichten in Klammern eingetragen. Die Aktivität “Datenbereitstellung anfordern
(0300)” sagt somit aus, dass für das Anfordern der Datenbereitstellung die Nachricht Anmeldung.Da-
tenanforderung.0300 von der Zuzugsmeldebehörde an die Wegzugsmeldebehörde gesendet wird.
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Bild 3-3 Anmeldung (Prozeßmodell): Ausschnitt für Zuzugsmeldebehörde / Bürger

1. Um der Zuzugsmeldebehörde eine Bereitstellung der bereits in Melderegistern gespeicherten Daten
zu ermöglichen, muss der Bürger Initialdaten angeben, mit denen die sich anmeldenden Personen
in den Melderegistern eindeutig identifiziert werden können. Für jede Person, die sich in der Zuzugs-
meldebehörde anmelden will, müssen angegeben werden:
a. Zum Zweck der Identifikation: Vor- und Familienname, Geburtsdatum und die bisherige Anschrift.
b. Zum Zweck der Vorprüfung in der Zuzugsmeldebehörde: die neue Anschrift, das Zuzugsdatum

und der Wohnungsstatus in der Zuzugsmeldebehörde.
3. Die Anmeldung © OSCI Leitstelle, Bremen 1.3.0 / final



3.3 Der Ablauf im Detail Seite 109
Falls es sich um eine Online Anmeldung handelt, übermittelt der Bürger diese Daten in der Nachricht
Anmeldung.Initialdaten.0302. Diese Nachricht ist mit einer qualifizierten elektronischen Si-
gnatur zu versehen. Falls sich mehr als eine Person anmelden will (insbesondere die “normal struk-
turierte Familie”), dann reicht die Unterschrift einer Person aus. Diese agiert als “Stellvertreter mit Be-
fugnismacht” für die anderen Personen, die sich anmelden wollen, und deren Initialdaten angeben
werden.
In diesem Fall muss die Person, die die Initialdaten signiert, bestätigen, dass sie bevollmächtigt ist,
Einsicht in die Daten der anderen umziehenden Personen zu erhalten. Nur wenn diese Bestätigung
vorliegt, dürfen im vorausgefüllten Meldeschein auch die Daten der Personen eingetragen werden,
die zwar umziehen, aber diese Initialdaten nicht signieren. Die fälschlicherweise abgegebene Be-
hauptung einer solchen Befugnis durch die die Initialdaten signierende Person muss bußgeldbewehrt
sein.

2. Die Zuzugsmeldebehörde kann in eine Vorprüfung eintreten (ist die neue Anschrift korrekt, liegt sie
innerhalb des Zuständigkeitsbereiches dieser Meldebehörde, treffen die oben genannten Bedingun-
gen für den Umzug einer Gruppe von Personen zu, …).
Anschließend kann sie anhand der alten Anschrift prüfen, ob es sich um eine gemeindeinterne Um-
meldung handelt, oder ob eine andere Wegzugsgemeinde betroffen ist.

3. Handelt es sich um einen gemeindeübergreifenden Umzug, so können die bisherigen Daten des Mel-
deregisters nur von der Wegzugsmeldebehörde geliefert werden. Mit der Nachricht Anmel-
dung.Datenanforderung.0300 fordert die Zuzugsmeldebehörde diese von der Wegzugsmel-
debehörde an. Wenn die technischen und rechtlichen Bedingungen dies zulassen, so antwortet die
Wegzugsmeldebehörde mit der Nachricht Anmeldung.Datenbereitstellung.0301.
Im Falle der gemeindeinternen Ummeldung greift die Zuzugsmeldebehörde auf ihr eigenes Meldere-
gister zu.

Bild 3-4 Anmeldung (Prozeßmodell): Ausschnitt für Zuzugsmeldebehörde / Wegzugsmeldebe-
hörde

4. Die Zuzugsmeldebehörde wird anschließend das Ergebnis dieser Suche in den Melderegistern be-
werten. Hier sind unterschiedliche Situationen denkbar. Es ist zu prüfen, ob die eindeutige Identifika-
tion der sich anmeldenenden Personen anhand der Initialdaten möglich war. Es kann auch sein, dass
die Übermittlung von Daten der Wegzugsmeldebehörde aus rechtlichen oder technischen Gründen
nicht erfolgt ist. Die Zuzugsmeldebehörde muss anhand einer internen Bewertung entscheiden, ob
der Prozess der Anmeldung fortgeführt werden kann.
Aus unserer Sicht kann es sinnvoll sein, den Prozess weiterzuführen, wenn der Versuch des Zugriffs
auf das Melderegister der Wegzugsmeldebehörde nicht erfolgreich war. Wenn es aufgrund der feh-
lenden technischen Erreichbarkeit oder der nicht vorhandenen Rechtsgrundlage nicht möglich war,
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Daten zu übermitteln, so kann man dem Meldepflichtigen keine Daten (außer den von ihm selbst an-
gegebenen Initialdaten) zur Verfügung stellen. Falls die Suche in den Melderegistern jedoch zeigt,
dass nicht für alle umziehenden Personen die eindeutige Identifikation möglich war, so wird man ge-
gebenenfalls anders entscheiden.

5. Wird der Prozess fortgeführt, so wird die Zuzugsmeldebehörde die Ergebnisse aus der Suche in den
Melderegistern vor der Weitergabe an den Bürger filtern. Auch dies ist ein interner Prozess, über den
wir keine definitiven Aussagen machen. Wir gehen aber davon aus, dass es Situationen gibt, in der
nicht alle der in den Melderegistern gefundenen Daten weitergegeben werden dürfen. (Zum Beispiel:
Anschrift des getrennt lebenden Ehegatten).

6. Anschließend erstellt die Zuzugsmeldebehörde einen vorausgefüllten Meldeschein und bietet diesen
dem Meldepflichtigen als “Service” an. Der Datenumfang entspricht dem Ergebnis der Suche in dem
Melderegister der Wegzugsmeldebehörde nach anschließender Filterung. Im besten Fall ist es ein
vollständig ausgefüllter Meldeschein für alle umziehenden Personen. Im schlechtesten Fall enthält
er lediglich die vom Bürger vorher selbst erfassten Initialdaten. Ob – im Falle der Anmeldung einer
Gruppe von Personen – die Daten aller umziehenden Personen übermittelt werden dürfen, ist davon
abhängig, ob der Signierende der Initialdaten bestätigt hat, dass er die entsprechende Stellvertreter-
befugnis hat.
Im Falle der Online Anmeldung dient die Nachricht Anmeldung.Meldeschein.0303 der Übermitt-
lung des vorausgefüllten Meldescheins an den Bürger. Um sicherzustellen, dass an diesen Daten
keinerlei Veränderungen unbemerkt vorgenommen werden können, signiert die Zuzugsmeldebehör-
de den vorausgefüllten Meldeschein mit einer fortgeschrittenen elektronischen Signatur.

7. Der Bürger prüft die ihm vorgeschlagenen Daten. Er wird gegebenenfalls Korrekturen und notwendi-
ge Ergänzungen vornehmen. Anschließend bestätigt er mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der Da-
ten auf dem Meldeschein.
Im Falle einer Online Anmeldung wird dafür der von der Zuzugsmeldebehörde als Vorlage übermit-
telten Meldeschein kopiert. Der Bürger ändert und ergänzt in diesem neuen Meldeschein. Am Ende
dieses Schrittes bestätigt er mit seiner qualifizierten elektronischen Signatur die Richtigkeit der Da-
ten. Mit der Nachricht Anmeldung.SignierterMeldeschein.0304 übermittelt er dann sowohl
den von der Zuzugsmeldebehörde vorausgefüllten Meldeschein, als auch den von ihm signierten
Meldeschein.
Wir gehen davon aus, dass ein “Anmeldeclient” auf Bürgerseite keine beliebigen Ergänzungen oder
Korrekturen der Daten im Verhältnis zur Vorlage zulässt. Viele der theoretisch möglichen Änderun-
gen und Ergänzungen werden dazu führen, dass die Zuzugsmeldebehörde die automatisierte Wei-
terverarbeitung abbrechen wird, so dass es nicht zur Anmeldung kommt. Ein “guter” Anmeldeclient
läßt nur solche Änderungen oder Ergänzungen zu, bei denen zu erwarten ist, dass auf Seiten der
Zuzugsmeldebehörde eine sinnvolle Fortführung des Anmeldeprozesses wahrscheinlich ist. Wir ha-
ben aber davon abgesehen, durch OSCI–XMeld Datenstrukturen auf der Ebene des Datenaus-
tauschs zwischen sinnvollen und sinnlosen Änderungen oder Ergänzungen zu differenzieren.

8. Die Nachricht Anmeldung.SignierterMeldeschein.0304 erzwingt nicht, dass der vorausge-
füllte Meldeschein und der vom Bürger signierte in irgendwelchen Datenfeldern übereinstimmen
müssen. Es wäre technisch möglich, dass sich beide sogar im Bereich der Initialdaten unterscheiden.
Es liegt in der Verantwortung der Zuzugsmeldebehörde, in dem folgenden Schritt zwischen dem vor-
her bereitgestellten und dem vom Bürger signierten Meldeschein zu vergleichen und das Ergebnis
des Vergleichs zu bewerten.
Diese Bewertung muss ergeben, ob die vom Bürger vorgenommenen Ergänzungen oder Korrektu-
ren von der Zuzugsmeldebehörde akzeptiert werden können, so dass in der Online Anmeldung fort-
gefahren werden kann.
Ist dies nicht der Fall, kann die Zuzugsmeldebehörde beispielsweise dem Meldepflichtigen mitteilen,
dass er zum Beleg des von ihm behaupteten Korrekturbedarfs Dokumente beibringen muss, weshalb
er doch persönlich zur Meldebehörde kommen muß. Dies liegt außerhalb des Fokus von OSCI–
XMeld.

9. Im nächsten Schritt wird geprüft, ob mit den Daten des vom Bürger signierten Meldescheins alle Vor-
aussetzungen für die Anmeldung gegeben sind. Auch dies ist ein interner Prozeß der Zuzugsmel-
debehörde, über den wir wenig Annahmen treffen können.
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10.Sind alle Voraussetzungen erfüllt, so wird die Anmeldung durchgeführt.
Im Falle der Online Anmeldung wird die Meldebehörde dem Meldepflichtigen eine Meldebestätigung
zusenden. Für den Fall, dass dies per Datenübermittlung erfolgen soll, haben wir die Nachricht An-
meldung.Meldebestaetigung.0305 vorgesehen. Diese Nachricht ist von der Zuzugsmeldebe-
hörde zu signieren, das Signaturniveau dafür ist noch zu klären. Wünschenswert wäre die fortge-
schrittene elektronische Signatur, um eine automatisierte Erstellung der Meldebestätigung zu
ermöglichen.

Anschließend beginnen die Folgeaktivitäten der Anmeldung. Diese sind im Bild 3-5 gezeigt. Die Rück-
meldung an die Wegzugsmeldebehörde zählt hierzu ebenso, wie das Bearbeiten der eventuell vom Be-
troffenen beantragten Auskunftssperren oder Lohnstuerkarten.. Dies sind Beispiele für E-Bürgerdienste,
die aus Sicht des Betroffenen Bestandteil des Anmeldeprozesses sind, während sie aus Sicht der Mel-
debehörde als Folgeschritt nach der erfolgten Anmeldung ablaufen.

Bild 3-5 Aktivitäten nach erfolgter Anmeldung
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3.4 Datentypen
In diesem Abschnitt beschreiben wir die anmeldungsbezogenen Datentypen. Für Informationen über die
allgemeinen Datentypen sei auf Abschnitt 2 auf Seite 78 verwiesen.

Für Informationen zu zuziehenden und nicht zuziehenden Personen verweisen wir auf Abschnitt 3.4.10
auf Seite 120, Abschnitt 3.4.9 auf Seite 119 sowie Abschnitt 3.4.1 auf Seite 112.

Zur Identifikation von Personen im Rahmen der Anmeldung verweisen wir auf Abschnitt 3.4.5 auf Seite
116 und Abschnitt 3.4.6 auf Seite 117.

Für die Kommunikation zwischen Kunde und Meldebehörde wird auf Abschnitt 3.4.8 auf Seite 119 und
Abschnitt 3.4.4 auf Seite 115 verwiesen. Die Kommunikation zwischen der Wegzugsmeldebehörde und
der Zuzugsmeldebehörde ist in Abschnitt 3.4.2 auf Seite 114 und Abschnitt 3.4.3 auf Seite 115 beschrie-
ben.

Der Meldeschein wird in Abschnitt 3.4.7 auf Seite 117 erläutert.

Die in den folgenden Unterabschnitten beschriebenen Datentypen sind in alphabetischer Reihenfolge
geordnet.

3.4.1 Beigeschriebene Personen
Typ: type.anmeldung.beigeschriebene.personen

Beigeschriebene Personen sind nicht mitziehende Personen, deren Daten aber ebenfalls bei der Be-
zugsperson gespeichert werden müssen.

Die beigeschriebenen Personen werden nicht gemeldet, sondern nur mitübermittelt.

Der unterschiedliche Datenumfang für Partner (Ehegatten bzw. Lebenspartner) und minderjährige Kin-
der erklärt sich wie folgt:   
• Die Speicherung der Anschrift ergibt sich für Partner (Ehegatten bzw. Lebenspartner) durch MRRG

§ 2 Abs. 1 Nr. 15. Für die Kinder ist laut Nr. 16 dieses Absatzes die Speicherung der Anschrift nicht
zulässig.

• Auskunftssperren sind Wohnungen zugeordnet, dies kommt bei minderjährigen Kindern nicht in Be-
tracht.

Bild 3-6 type.anmeldung.beigeschriebene.personen
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Die hier neu definierten Kindelemente dieses Typs werden in den folgenden Unterabschnitten beschrie-
ben.

3.4.1.1 kind

Nicht zuziehende(s) Kind(er) der natürlichen Person, die zur Anmeldung gekommen ist.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.1.1.1 name (type.NameNatuerlichePerson)

Name des Kindes.

3.4.1.1.2 geburt (type.Geburt)

Informationen zur Geburt des Kindes.

3.4.1.1.3 tod (type.Tod)

Informationen zum Tod des Kindes.

3.4.1.2 partner

Nicht zuziehender Partner der natürlichen Person, die zur Anmeldung gekommen ist.

Informationen über bestehende Auskunftssperren des nicht zuziehenden Partners sind im Kontext der
Anmeldung nicht notwendig, weil (per Definition des vorausgefüllten Meldescheines) der nicht zuziehen-
de Partner und die angemeldete Person bisher dieselbe Anschrift hatten.

Kindelemente von type.anmeldung.beigeschriebene.personen

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

kind 0..n

partner 0..1

Kindelemente von kind

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37 *

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24 *

tod type.Tod 0..1 Abschnitt 1.2.12 31 *

Kindelemente von partner

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

rolle type.Schluesseltabelle 1

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37 *

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24 *

tod type.Tod 0..1 Abschnitt 1.2.12 31 *
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Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.1.2.1 rolle (type.Schluesseltabelle)

Rolle des Partners (Ehegatte oder Lebenspartner).

Der Wert dieses Elements ergibt sich aus der Schlüsseltabelle 45: Rolle des Partners.

3.4.1.2.2 name (type.NameNatuerlichePerson)

Name des Partners.

3.4.1.2.3 geburt (type.Geburt)

Informationen zur Geburt des Partners.

3.4.1.2.4 tod (type.Tod)

Informationen zum Tod des Partners.

3.4.1.2.5 anschrift (type.Anschrift)

Informationen zur Anschrift der Haupt- oder alleinigen Wohnung des Partners.

3.4.2 Datenabruf von der Wegzugsgemeinde
Typ: type.anmeldung.datenabruf.wegzugsgemeinde

Gesendet wird eine Nachricht an die Wegzugsgemeinde (= Gemeinde, in der bis zu diesem Zeitpunkt
die AW oder HW der Person(en) liegt).

Bild 3-7 type.anmeldung.datenabruf.wegzugsgemeinde

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54 *

Kindelemente von type.anmeldung.datenabruf.wegzugsgemeinde

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

nachrichtenkopf type.nachrichtenkopf.mb2mb 1 Abschnitt 2.1.1 78 *

betroffene type.anmeldung.identifika-
tion

1 Abschnitt 3.4.6 117 *

Kindelemente von partner

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite
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Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.2.1 nachrichtenkopf (type.nachrichtenkopf.mb2mb)

Allgemeine Angaben über diese Nachricht. (Welches Ereignis ist der Auslöser, wer sendet, wer emp-
fängt, wann wurde gesendet?)

3.4.2.2 betroffene (type.anmeldung.identifikation)

Mit diesem Identifikationselement ist ausschliesslich die Anmeldung von 1 bis n Personen möglich, die
in der Wegzugsgemeinde an derselben Adresse [mit dem Wohnungsstatus AW oder HW] gemeldet
sind.

Die Adresse dient der weiteren Identifikation der Personen (grössere Identifikationswahrscheinlichkeit).

Dabei werden (genau eine) Anschrift und (bis zu n) Personen im Element anmeldung.identifika-
tion abgebildet.

3.4.3 Datenbereitstellung durch die Wegzugsgemeinde
Typ: type.anmeldung.datenbereitstellung.wegzugsgemeinde

Gesendet wird eine Nachricht an die Zuzugsgemeinde (= Gemeinde, in der ab diesem Zeitpunkt die AW
oder HW der Person(en) liegt).

Bild 3-8 type.anmeldung.datenbereitstellung.wegzugsgemeinde

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

3.4.3.1 nachrichtenkopf (type.nachrichtenkopf.mb2mb)

Allgemeine Angaben über diese Nachricht. (Welches Ereignis ist der Auslöser, wer sendet, wer emp-
fängt, wann wurde gesendet?)

3.4.4 Datenbereitstellung durch die Zuzugsgemeinde
Typ: type.anmeldung.datenbereitstellung.zuzugsgemeinde

Gesendet wird eine Nachricht von der Zuzugsgemeinde (= Gemeinde, in der ab diesem Zeitpunkt die
AW oder HW der Person(en) liegt) an die die Anmeldung initiierende Person.

Kindelement von type.anmeldung.datenbereitstellung.wegzugsgemeinde

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

nachrichtenkopf type.nachrichtenkopf.mb2mb 1 Abschnitt 2.1.1 78 *
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Bild 3-9 type.anmeldung.datenbereitstellung.zuzugsgemeinde

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

3.4.4.1 nachrichtenkopf (type.nachrichtenkopf.mb2privat)

Allgemeine Angaben über diese Nachricht. (Welches Ereignis ist der Auslöser, wer sendet, wer emp-
fängt, wann wurde gesendet?)

3.4.5 Die Identifikation des Betroffenen
Typ: type.anmeldung.identifikation.person

Die Identifikation des Betoffenen im Rahmen der Anmeldung bei der Wegzugsgemeinde erfolgt durch
Namen und Geburtsdaten.

Das Geburtsdatum muss angegeben werden.

Bild 3-10 type.anmeldung.identifikation.person

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.5.1 name (type.NameNatuerlichePerson)

Dient dazu, den Betroffenen anhand seines Namens zu identifizieren.

Kindelement von type.anmeldung.datenbereitstellung.zuzugsgemeinde

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

nachrichtenkopf type.nachrichten-
kopf.mb2privat

1 Abschnitt 2.2.3 82 *

Kindelemente von type.anmeldung.identifikation.person

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37 *

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24 *
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Wenn dieses Element vorhanden ist, müssen mindestens ein Vor- und ein Nachname des Betroffenen
angegeben werden. Weitere Namensangaben sind optional.

3.4.5.2 geburt (type.Geburt)

Dient dazu, den Betroffenen anhand von Angaben zu seiner Geburt zu identifizieren.

3.4.6 Die Identifikation von Personen im Rahmen der Anmeldung
Typ: type.anmeldung.identifikation

Mit diesem Identifikationselement ist ausschliesslich die Anmeldung von 1 bis n Personen möglich, die
in der Wegzugsgemeinde an derselben Adresse [mit dem Wohnungsstatus AW oder HW] gemeldet
sind.

Die Adresse dient der weiteren Identifikation der Personen (grössere Identifikationswahrscheinlichkeit).

Bild 3-11 type.anmeldung.identifikation

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.6.1 wegzugsanschrift (type.Anschrift)

Mit dieser Angabe wird die Wegzugsanschrift der umzuziehenden Person(en) identifiziert.

3.4.7 Der Meldeschein
Typ: type.anmeldung.meldeschein

Der Meldeschein enthält alle von den Betroffenen zu erhebenden und zur An- oder Ummeldung erfor-
derlichen Daten.

In dem Element zuziehende.person stehen alle Daten über die Person, die mit dem Meldeschein
angemeldet werden soll (inklusive der beigeschriebenen Personen, also Daten der Ehegatten/Lebens-
partner und der minderjährigen Kinder, diese stehen im Unterelement beigeschriebene.personen
welches sich wiederum im Unterelement nicht.zuziehende.personen befindet). Pro Person, die
mit dem Meldeschein angemeldet werden soll, gibt es ein solches Element.

In dem Element beziehung werden die Beziehungen zwischen den vorher übermittelten Personen dar-
gestellt. Hierfür wird mittels ID/IDREF-Konstrukten in XML gearbeitet.

Kindelemente von type.anmeldung.identifikation

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

identifikation.person type.anmeldung.identifika-
tion.person

1..n Abschnitt 3.4.5 116

wegzugsanschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54 *
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Das Element zuzugsanschrift darf nur einmal vorkommen. Wir bilden ja auch nur die Situationen
ab, in denen eine Gruppe von Personen gemeinsam und zum gleichen Zeitpunkt von einer Anschrift zu
einer gemeinsamen anderen Anschrift umzieht.

Bild 3-12 type.anmeldung.meldeschein

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.7.1 zuziehende.person (type.anmeldung.zuziehende.person)

Für jede zuziehende Person wird genau ein Element angelegt. Dieses Element umfasst folgende Kind-
elemente:
• Das Statusfeld ergibt sich aus der Schlüsseltabelle (Beispiele: “gefunden”, “gefunden, aber falsche

Adresse”, “nicht gefunden”, etc).
• Wiederholung der Anfrage
• Informationen zur zuziehenden Person, falls gefunden
• Informationen zu nicht zuziehenden Personen, die mit der zuziehenden Person in Beziehung stehen

3.4.7.2 beziehung (type.Beziehung)

Die Beziehungen zwischen zuziehenden Personen werden über type.Beziehung-Elemente abgebil-
det.

3.4.7.3 zuzugsanschrift (type.Wohnung)

Die Informationen zur Zuzugsanschrift werden aus der Nachricht Anmeldung.Initialdaten.0302
übernommen.

Kindelemente von type.anmeldung.meldeschein

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

zuziehende.person type.anmeldung.zuziehen-
de.person

1..n Abschnitt 3.4.10 120 *

beziehung type.Beziehung 0..n Abschnitt 1.4.1 44 *

zuzugsanschrift type.Wohnung 1 Abschnitt 1.5.3 51 *
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3.4.8 Nachrichtenkopf mit Identifikation des Kunden
Typ: type.anmeldung.nachrichtenkopf.kunde

Gesendet wird eine Nachricht an die Zuzugsgemeinde (= Gemeinde, in der ab diesem Zeitpunkt die AW
oder HW der Person(en) liegt). 

Bild 3-13 type.anmeldung.nachrichtenkopf.kunde

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.8.1 nachrichtenkopf (type.nachrichtenkopf.privat2mb)

Allgemeine Angaben über diese Nachricht. (Welches Ereignis ist der Auslöser, wer sendet, wer emp-
fängt, wann wurde gesendet?)

3.4.8.2 betroffene (type.anmeldung.identifikation)

Mit diesem Identifikationselement ist ausschliesslich die Anmeldung von 1 bis n Personen möglich, die
in der Wegzugsgemeinde an derselben Adresse [mit dem Wohnungsstatus AW oder HW] gemeldet
sind.

Die Adresse dient der weiteren Identifikation der Personen (grössere Identifikationswahrscheinlichkeit).

Dabei werden (genau eine) Anschrift und (bis zu n) Personen im Element anmeldung.identifika-
tion abgebildet.

3.4.9 Nicht zuziehende Personen
Typ: type.anmeldung.nicht.zuziehende.personen

Dieses Element mit den Kindelementen
• Vertreter
• Ehegatte
• Kind

 ist nur vorhanden, wenn die zuziehende Person mindestens eine Beziehung zu einer nicht zuziehenden
Person aufweist.

Kindelemente von type.anmeldung.nachrichtenkopf.kunde

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

nachrichtenkopf type.nachrichten-
kopf.privat2mb

1 Abschnitt 2.2.1 80 *

betroffene type.anmeldung.identifika-
tion

1 Abschnitt 3.4.6 117 *
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Das Element wird ausschliesslich als Kindelement von Elementen verwendet, die zuziehende Personen
beschreiben.

Bild 3-14 type.anmeldung.nicht.zuziehende.personen

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.9.1 vertreter (type.identifikation.gesetzlichervertreter)

Nicht zuziehende Vertreter der natürlichen Person, die zur Anmeldung gekommen ist.

3.4.9.2 beigeschriebene.personen (type.anmeldung.beigeschriebene.personen)

Beigeschriebene Personen sind nicht mitziehende Personen, deren Daten aber ebenfalls bei der Be-
zugsperson gespeichert werden müssen.

Die beigeschriebenen Personen werden nicht gemeldet, sondern nur mitübermittelt.

3.4.10 Die zuziehende Person
Typ: type.anmeldung.zuziehende.person

Informationen von der Wegzugsgemeinde über die zuziehende Person.

Wenn die Suche in dem Melderegister der Wegzugsmeldebehörde erfolgreich war, werden Daten über
die zuziehenden Personen an die Zuzugsmeldebehörde übermittelt. Wir gehen davon aus, dass die da-
für notwendige Rechtsgrundlage den Umfang der zu übermittelnden Daten auf § 2 Abs. 1 MRRG fest-
legen wird. Dementsprechend haben wir den Datentyp type.anmeldung.zuziehende.person de-
finiert. Die Daten nach § 2 Abs. 1 stehen im Kindelement personendaten.

Kindelemente von type.anmeldung.nicht.zuziehende.personen

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

vertreter type.identifikation.ge-
setzlichervertreter

0..2 Abschnitt 2.5.3 95 *

beigeschriebene.perso-
nen

type.anmeldung.beige-
schriebene.personen

0..1 Abschnitt 3.4.1 112 *
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Bild 3-15 type.anmeldung.zuziehende.person

Ob es der Wegzugsmeldebehörde überhaupt möglich war, die Bitte der Zuzugsmeldebehörde nach Da-
tenbereitstellung der im Melderegister vorhandenen Daten für bestimmte Personen zu erfüllen, wird in
dem Element status übermittelt. Pro angefragter Person sind unterschiedliche Situationen denkbar.
Diese sind in der Schlüsseltabelle 6 hinterlegt.

Außerdem sind — nach unserer Erwartung — auch die Daten gesetzlicher Vertreter und “beigeschrie-
bener Personen”, also die Daten des Ehegatten oder Lebenspartners des Betroffenen sowie seiner min-
derjährigen Kinder entsprechend der Nr. 15 und 16 des Abs. 1, zu übermitteln. Für diese wird jedoch nur
ein eingeschränkter Datenumfang zugelassen. Hierfür wurde der Datentyp type.anmel-
dung.nicht.zuziehende.personen entworfen. Im Kindelement nicht.zuziehende.perso-
nen/vertreter sind Informationen über gesetzliche Vertreter des Betroffenen unterzubringen. Im
Kindelement nicht.zuziehende.personen/beigeschriebene.personen stehen die Daten des
Ehegatten / Lebenspartners und / oder minderjähriger Kinder des Betroffenen.

Kindelemente von type.anmeldung.zuziehende.person

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

antwortstatus type.Schluesseltabelle 1..n

anfrageprofil type.anmeldung.identifika-
tion.person

1 Abschnitt 3.4.5 116 *

personendaten type.NatuerlichePerson 0..1 Abschnitt 1.2.1 17 *

nicht.zuziehende.perso-
nen

type.anmeldung.nicht.zu-
ziehende.personen

0..1 Abschnitt 3.4.9 119 *

antrag.auskunftssperre type.Schluesseltabelle 0..n

antrag.lohnsteuerkarte type.Schluesseltabelle 0..1

antrag.weiterelstkarte xs:string 0..1
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Die hier neu definierten Kindelemente dieses Typs werden in den folgenden Unterabschnitten beschrie-
ben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

3.4.10.1 antwortstatus (type.Schluesseltabelle)

Information, ob die angefragte Person gefunden wurde, oder nicht.

Der Wert dieses Elements ergibt sich aus der Schlüsseltabelle 6: Antwortstatus.

3.4.10.2 anfrageprofil (type.anmeldung.identifikation.person)

Hier wird die ursprüngliche Anfrage an die Wegzugsgemeinde wiederholt (zu Vergleichs-/Kontrollzwek-
ken).

3.4.10.3 personendaten (type.NatuerlichePerson)

Details zur zuziehenden natürlichen Person.

Steueridentifikationsdaten müssen mit übermittelt werden, sofern sie vorliegen!

3.4.10.4 nicht.zuziehende.personen (type.anmeldung.nicht.zuziehende.personen)

Dieses Element mit den Kindelementen
• Vertreter
• Beigeschriebene Personen

 ist nur vorhanden, wenn die zuziehende Person mindestens eine Beziehung zu einer nicht zuziehenden
Person aufweist.

3.4.10.5 antrag.auskunftssperre (type.Schluesseltabelle)

Für jede beantragte Auskunftssperre muss genau eine Instanz dieses Elementes mit einer entsprechen-
den Ausprägung anhand der Schlüsseltabelle 11 übermittelt werden.

Der Wert dieses Elements ergibt sich aus der Schlüsseltabelle 11: Grund für Auskunftssperre.

3.4.10.6 antrag.lohnsteuerkarte (type.Schluesseltabelle)

Für die beantragte Hauptlohnsteuerkarte muss genau eine Instanz dieses Elementes mit einer entspre-
chenden Ausprägung anhand der Schlüsseltabelle 13 übermittelt werden.

Der Wert dieses Elements ergibt sich aus der Schlüsseltabelle 13: Lohnsteuerklasse.

3.4.10.7 antrag.weiterelstkarte (xs:string)

Falls weitere Lohnsteuerkarten gewünscht werden, wird hier die Anzahl der Karten angegeben.
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3.5 Die Nachrichten
In der folgenden Tabelle fassen wir alle in diesem Kapitel beschriebenen Nachrichten zusammen.

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “anmeldung”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite

datenanforde-
rung

0300 Um die Anmeldung von Person(en) zu erleichtern und die Qualität 
des Anmeldeprozesses zu erhöhen, werden mit dieser Nachricht die 
Personendaten von der Wegzugsgemeinde angefordert.
Mögliche Reaktionen (je nach gesetzlicher Absicherung):
• Innerhalb eines Bundeslandes können maximal die im jeweiligen 

Landesrecht festgelegten Daten über die anzumeldenden Perso-
nen geschickt werden.

• Länderübergreifend fehlt dafür bisher eine Rechtsgrundlage.
Wenn zusätzlich zum aktuellen Familiennamen auch ein Geburtsna-
me vorhanden ist, so ist dieser zur Erleichterung der Identifikation in 
der Wegzugsgemeinde anzugeben.

126

datenbereit-
stellung

0301 Übermittlung von Meldedaten zu einer Einzelperson oder einem Ver-
band als Antwort auf die Nachricht Anmeldung.Datenanforde-
rung.0300.
Diese Daten werden nach jeweils geltendem Recht (Land resp. 
Bund) übertragen.
Zuziehende Personen werden als Elemente Zuziehende.Person 
übermittelt. Die Beziehungen zwischen zuziehenden Personen wer-
den über type.Beziehung-Elemente abgebildet.
Informationen über nicht zuziehende Personen, die ggf. in Datensät-
zen von zuziehenden Personen einzutragen sind, sind im Kindele-
ment Nicht.zuziehende.Personen zu finden.
Diese Struktur spiegelt aufgrund der Unterscheidung zwischen zuzie-
henden und nicht zuziehenden Personen die unterschiedlichen Da-
tenumfänge wider.
Es kann Abweichungen zwischen Identifikationsdaten und von der 
Wegzugsgemeinde übermittelten Daten geben. Werden Daten von 
Personen angefordert, die nicht in Beziehung zueinander stehen, 
übermittelt die Wegzugsgemeinde nur die Personen, die in einer Be-
ziehung zur Anmeldeperson stehen. Die Verantwortung zur Prüfung 
der Abweichungen der Daten obliegt der Zuzugsgemeinde.
Sobald die Wegzugsgemeinde mehr als eine Person übermittelt, 
müssen auch die zugehörigen type.Beziehung-Elemente mit 
übermittelt werden.

127
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initialdaten 0302 Der Bürger übermittelt mit dieser Nachricht alle Informationen, um 
eine Anmeldung vorzubereiten:
• umzuziehende Personen
• bisherige Adresse in der Wegzugsgemeinde
• neue Adresse in der Zuzugsgemeinde
• Zuzugsdatum
• Wohnungsstatus
Wenn zusätzlich zum aktuellen Familiennamen auch ein Geburtsna-
me vorhanden ist, so ist dieser zur Erleichterung der Identifikation in 
der Wegzugsgemeinde anzugeben.
Diese Daten müssen mit qualifizierter elektronischer Signatur verse-
hen werden.
Falls sich mehr als eine Person anmelden will (insbesondere die “nor-
mal strukturierte Familie”), dann reicht die Unterschrift einer Person 
aus. Diese agiert als “Stellvertreter mit Befugnismacht” für die ande-
ren Personen, die sich anmelden wollen, und deren Initialdaten ange-
ben werden.
In diesem Fall muss die Person, die die Initialdaten signiert, bestäti-
gen, dass sie bevollmächtigt ist, Einsicht in die Daten der anderen 
umziehenden Personen zu erhalten. Nur wenn diese Bestätigung 
vorliegt, dürfen im vorausgefüllten Meldeschein auch die Daten der 
Personen eingetragen werden, die zwar umziehen, aber diese Initial-
daten nicht signieren. Die fälschlicherweise abgegebene Behaup-
tung einer solchen Befugnis durch die die Initialdaten signierende 
Person muss bußgeldbewehrt sein.
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meldeschein 0303 Übermittlung eines vorausgefüllten Meldescheines zu einer Einzel-
person oder einem Verband als Antwort auf die Nachricht Anmel-
dung.Initialdaten.0302. Hierbei handelt es sich um einen 
Service für den Kunden, der gleichzeitig die Datenqualität sichert.
Diese Daten werden nach jeweils geltendem Landesrecht übertra-
gen.
Zuziehende Personen werden als Elemente zuziehende.person 
übermittelt. Die Beziehungen zwischen zuziehenden Personen wer-
den über type.Beziehung-Elemente abgebildet.
Informationen über nicht zuziehende Personen, die ggf. in Datensät-
zen von zuziehenden Personen einzutragen sind, sind im Kindele-
ment nicht.zuziehende.personen zu finden.
Ebenfalls übermittelt wird die Zuzugsanschrift, die der Kunde bereits 
im Zusammenhang mit der Mitteilung des Anmeldewunsches in 
Nachricht Anmeldung.Initialdaten.0302 mitgeteilt hat.
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signiertermel-
deschein

0304 Für die Auslösung des eigentlichen Anmeldevorganges in der Zu-
zugsmeldebehörde werden zwei Meldescheine übermittelt:
• Der vorausgefüllte Meldescheinl (wie im Rahmen der Nachricht 

Anmeldung.Meldeschein.0303 erhalten)
• Der vom Bürger signierte Meldeschein (gegebenenfalls mit Ände-

rungen/Ergänzungen durch den Kunden; falls dieser keine Ände-
rungen durchgeführt hat, ist dieser Meldeschein identisch mit dem 
vorausgefüllten Meldeschein). Im Falle der Anmeldung einer 
Gruppe (insbesondere einer normal strukturierten Familie) ist die 
Signatur einer Person ausreichend, die als Stellvertreter mit Be-
fugnismacht agiert.
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Das folgende Bild zeigt übersichtlich die im Rahmen der Anmeldung auszutauschenden OSCI–XMeld
Nachrichten in chronologischer Reihenfolge.

Bild 3-16 Anmeldung (Nachrichten)

3.5.1 Übermittlung der Initialdaten durch den Bürger
Nachricht: anmeldung.initialdaten.0302

Der Bürger übermittelt mit dieser Nachricht alle Informationen, um eine Anmeldung vorzubereiten:
• umzuziehende Personen
• bisherige Adresse in der Wegzugsgemeinde
• neue Adresse in der Zuzugsgemeinde
• Zuzugsdatum
• Wohnungsstatus

Wenn zusätzlich zum aktuellen Familiennamen auch ein Geburtsname vorhanden ist, so ist dieser zur
Erleichterung der Identifikation in der Wegzugsgemeinde anzugeben.

Diese Daten müssen mit qualifizierter elektronischer Signatur versehen werden.

Falls sich mehr als eine Person anmelden will (insbesondere die “normal strukturierte Familie”), dann
reicht die Unterschrift einer Person aus. Diese agiert als “Stellvertreter mit Befugnismacht” für die ande-
ren Personen, die sich anmelden wollen, und deren Initialdaten angeben werden.

meldebestae-
tigung

0305 Mit dieser Nachricht bestätigt die Zuzugsgemeinde dem Bürger die 
erfolgte Anmeldung.
Diese Daten sind elektronisch von der Zuzugsmeldebehörde zu si-
gnieren. Das Signaturniveau ist noch zu klären. Es sollte sicherge-
stellt werden, dass dies automatisiert durchgeführt werden kann.
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In diesem Fall muss die Person, die die Initialdaten signiert, bestätigen, dass sie bevollmächtigt ist, Ein-
sicht in die Daten der anderen umziehenden Personen zu erhalten. Nur wenn diese Bestätigung vorliegt,
dürfen im vorausgefüllten Meldeschein auch die Daten der Personen eingetragen werden, die zwar um-
ziehen, aber diese Initialdaten nicht signieren. Die fälschlicherweise abgegebene Behauptung einer sol-
chen Befugnis durch die die Initialdaten signierende Person muss bußgeldbewehrt sein.

Bild 3-17 anmeldung.initialdaten.0302

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.nachrichtenkopf.kunde
(siehe Abschnitt 3.4.8 auf Seite 119).

Die Identifikation der sich anmeldenden Personen bei der Wegzugsmeldebehörde erfolgt durch die An-
gaben im Element betroffene dieses Typs.

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieser Nachricht verweisen wir auf die in der vorste-
henden Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird
nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert
wurde.)

3.5.1.1 stellvertreterbefugnis (xs:boolean)

Durch Setzen dieses Flags bescheinigt die anmeldende Person, dass sie für alle anzumeldenden Per-
sonen die Stellvertreterbefugnis besitzt.

3.5.1.2 zuzugswohnung (type.Wohnung)

Damit eine Anmeldung vorbereitet werden kann, gibt der Bürger folgende Initialdaten an:
• Anschrift
• Datum des Beziehens
• Status der Wohnung (ggf. Einschränkung der Schlüsseltabelle 5 auf den in diesem Kontext zulässi-

gen Wertebereich)

3.5.2 Personendaten-Anforderung von der Wegzugsgemeinde
Nachricht: anmeldung.datenanforderung.0300

Um die Anmeldung von Person(en) zu erleichtern und die Qualität des Anmeldeprozesses zu erhöhen,
werden mit dieser Nachricht die Personendaten von der Wegzugsgemeinde angefordert.

Mögliche Reaktionen (je nach gesetzlicher Absicherung):

Kindelemente von anmeldung.initialdaten.0302

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

stellvertreterbefugnis xs:boolean 1

zuzugswohnung type.Wohnung 1 Abschnitt 1.5.3 51 *
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• Innerhalb eines Bundeslandes können maximal die im jeweiligen Landesrecht festgelegten Daten
über die anzumeldenden Personen geschickt werden.

• Länderübergreifend fehlt dafür bisher eine Rechtsgrundlage.

Wenn zusätzlich zum aktuellen Familiennamen auch ein Geburtsname vorhanden ist, so ist dieser zur
Erleichterung der Identifikation in der Wegzugsgemeinde anzugeben.

Bild 3-18 anmeldung.datenanforderung.0300

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.datenabruf.wegzugsge-
meinde (siehe Abschnitt 3.4.2 auf Seite 114).

3.5.3 Bereitstellung von Personendaten durch die Wegzugsgemeinde
Nachricht: anmeldung.datenbereitstellung.0301

Übermittlung von Meldedaten zu einer Einzelperson oder einem Verband als Antwort auf die Nachricht
Anmeldung.Datenanforderung.0300.

Diese Daten werden nach jeweils geltendem Recht (Land resp. Bund) übertragen.

Zuziehende Personen werden als Elemente Zuziehende.Person übermittelt. Die Beziehungen zwischen
zuziehenden Personen werden über type.Beziehung-Elemente abgebildet.

Informationen über nicht zuziehende Personen, die ggf. in Datensätzen von zuziehenden Personen ein-
zutragen sind, sind im Kindelement Nicht.zuziehende.Personen zu finden.

Diese Struktur spiegelt aufgrund der Unterscheidung zwischen zuziehenden und nicht zuziehenden Per-
sonen die unterschiedlichen Datenumfänge wider.

Es kann Abweichungen zwischen Identifikationsdaten und von der Wegzugsgemeinde übermittelten
Daten geben. Werden Daten von Personen angefordert, die nicht in Beziehung zueinander stehen,
übermittelt die Wegzugsgemeinde nur die Personen, die in einer Beziehung zur Anmeldeperson stehen.
Die Verantwortung zur Prüfung der Abweichungen der Daten obliegt der Zuzugsgemeinde.

Sobald die Wegzugsgemeinde mehr als eine Person übermittelt, müssen auch die zugehörigen ty-
pe.Beziehung-Elemente mit übermittelt werden.

Bild 3-19 anmeldung.datenbereitstellung.0301

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.datenbereitstel-
lung.wegzugsgemeinde (siehe Abschnitt 3.4.3 auf Seite 115).
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Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieser Nachricht verweisen wir auf die in der vorste-
henden Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen
werden nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle ge-
ändert wurde.)

3.5.3.1 zuziehende.person (type.anmeldung.zuziehende.person)

Für jede zuziehende Person wird genau ein Element angelegt. Dieses Element umfasst folgende Kind-
elemente:
• Das Statusfeld ergibt sich aus der Schlüsseltabelle (Beispiele: “gefunden”, “gefunden, aber falsche

Adresse”, “nicht gefunden”, etc).
• Wiederholung der Anfrage
• Informationen zur zuziehenden Person, falls gefunden
• Informationen zu nicht zuziehenden Personen, die mit der zuziehenden Person in Beziehung stehen

3.5.3.2 beziehung (type.Beziehung)

Die Beziehungen zwischen zuziehenden Personen werden über type.Beziehung-Elemente abgebil-
det.

3.5.4 Übermittlung eines vorausgefüllten Meldescheins
Nachricht: anmeldung.meldeschein.0303

Übermittlung eines vorausgefüllten Meldescheines zu einer Einzelperson oder einem Verband als Ant-
wort auf die Nachricht Anmeldung.Initialdaten.0302. Hierbei handelt es sich um einen Service
für den Kunden, der gleichzeitig die Datenqualität sichert.

Diese Daten werden nach jeweils geltendem Landesrecht übertragen.

Zuziehende Personen werden als Elemente zuziehende.person übermittelt. Die Beziehungen zwi-
schen zuziehenden Personen werden über type.Beziehung-Elemente abgebildet.

Informationen über nicht zuziehende Personen, die ggf. in Datensätzen von zuziehenden Personen ein-
zutragen sind, sind im Kindelement nicht.zuziehende.personen zu finden.

Ebenfalls übermittelt wird die Zuzugsanschrift, die der Kunde bereits im Zusammenhang mit der Mittei-
lung des Anmeldewunsches in Nachricht Anmeldung.Initialdaten.0302 mitgeteilt hat.

Bild 3-20 anmeldung.meldeschein.0303

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.datenbereitstellung.zu-
zugsgemeinde (siehe Abschnitt 3.4.4 auf Seite 115).

Kindelemente von anmeldung.datenbereitstellung.0301

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

zuziehende.person type.anmeldung.zuziehen-
de.person

1..n Abschnitt 3.4.10 120 *

beziehung type.Beziehung 0..n Abschnitt 1.4.1 44 *
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Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieser Nachricht verweisen wir auf die in der vorste-
henden Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird
nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert
wurde.)

3.5.4.1 vorausgefuellter.meldeschein (type.anmeldung.meldeschein)

Hier werden Daten bereitgestellt, die aus vorhandenen EWO-Verfahren stammen.

Es ist die Aufgabe des Kunden, diese Daten zu überprüfen und ggf. zu ergänzen oder zu korrigieren.

3.5.5 Übermittlung des signierten Meldescheins
Nachricht: anmeldung.signiertermeldeschein.0304

Für die Auslösung des eigentlichen Anmeldevorganges in der Zuzugsmeldebehörde werden zwei Mel-
descheine übermittelt:
• Der vorausgefüllte Meldescheinl (wie im Rahmen der Nachricht Anmeldung.Meldeschein.0303

erhalten)
• Der vom Bürger signierte Meldeschein (gegebenenfalls mit Änderungen/Ergänzungen durch den

Kunden; falls dieser keine Änderungen durchgeführt hat, ist dieser Meldeschein identisch mit dem
vorausgefüllten Meldeschein). Im Falle der Anmeldung einer Gruppe (insbesondere einer normal
strukturierten Familie) ist die Signatur einer Person ausreichend, die als Stellvertreter mit Befugnis-
macht agiert.

Bild 3-21 anmeldung.signiertermeldeschein.0304

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.nachrichtenkopf.kunde
(siehe Abschnitt 3.4.8 auf Seite 119).

Kindelement von anmeldung.meldeschein.0303

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

vorausgefuellter.melde-
schein

type.anmeldung.meldeschein 1 Abschnitt 3.4.7 117 *

Kindelemente von anmeldung.signiertermeldeschein.0304

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

vorausgefuellter.melde-
schein

type.anmeldung.meldeschein 1 Abschnitt 3.4.7 117 *

unterschriebener.melde-
schein

type.anmeldung.meldeschein 1 Abschnitt 3.4.7 117 *
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Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieser Nachricht verweisen wir auf die in der vorste-
henden Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen
werden nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle ge-
ändert wurde.)

3.5.5.1 vorausgefuellter.meldeschein (type.anmeldung.meldeschein)

Dieser von der Zuzugsmeldebehörde signierte Meldeschein umfasst mindestens die im Rahmen der
Anmeldung.Initialdaten.0302 vom Kunden angegebenen Identifikationsdaten der zuziehenden
Personen.

3.5.5.2 unterschriebener.meldeschein (type.anmeldung.meldeschein)

Hierbei handelt es sich um die vom Kunden signierten Daten der zuziehenden Personen.

Wir gehen davon aus, dass diese Datenstruktur ursprünglich als Kopie aus der Originaldatenstruktur
entstanden ist, an der der Bürger entsprechende Änderungen und Ergänzungen vorgenommen haben
kann.

3.5.6 Bestätigung der erfolgten Anmeldung
Nachricht: anmeldung.meldebestaetigung.0305

Mit dieser Nachricht bestätigt die Zuzugsgemeinde dem Bürger die erfolgte Anmeldung.

Diese Daten sind elektronisch von der Zuzugsmeldebehörde zu signieren. Das Signaturniveau ist noch
zu klären. Es sollte sichergestellt werden, dass dies automatisiert durchgeführt werden kann.

Bild 3-22 anmeldung.meldebestaetigung.0305

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.anmeldung.datenbereitstellung.zu-
zugsgemeinde (siehe Abschnitt 3.4.4 auf Seite 115).

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieser Nachricht verweisen wir auf die in der vorste-
henden Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird
nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert
wurde.)

3.5.6.1 meldebestaetigung (type.anmeldung.meldeschein)

Bestätigung der Meldebehörde an den Kunden über die erfolgte Anmeldung entsprechend landesrecht-
licher Vorgaben, mit welchen Informationen die Anmeldung durchgeführt worden ist.

3.6 Rahmenbedingungen
Für die Umsetzung der Anmeldung mit Bereitstellung eines vorausgefüllten Meldescheins müssen fol-
gende Rahmenbedingungen gelten:

Kindelement von anmeldung.meldebestaetigung.0305

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

meldebestaetigung type.anmeldung.meldeschein 1 Abschnitt 3.4.7 117 *
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1. Damit im Falle einer gemeindeübergreifenden Anmeldung auf Daten der Wegzugsgemeinde zuge-
griffen werden kann, muss zwischen den Meldebehörden ein Informationsverbund etabliert werden,
der die Datenübermittlung mit den Nachrichten Anmeldung.Datenanforderung.0300 (Request)
und Anmeldung.Datenbereitstellung.0301 (Response) technisch realisiert.
Der Informationsverbund, der zwischen Meldebehörden für die Zwecke der Rückmeldung bis 2005
aufgebaut werden soll, kann hierfür eine Basis bilden. Zwar gibt es bei der Rückmeldung nicht das
Erfordernis der schnellen Reaktionszeit. Bei der Rückmeldung ist es zunächst ausreichend, wenn die
Nachricht binnen dreier Werktage übermittelt wird. In der Terminologie von OSCI–Transport legt dies
den Transaktionstyp One Way Message nahe. Allerdings soll auch die Rückmeldung langfristig sehr
schnell ablaufen, so dass aus Sicht der beteiligten Meldebehörden der Gesamtvorgang einer Anmel-
dung inklusive Rückmeldung “in einem Akt” stattfindet. In dem ersten Zwischenbericht der Projekt-
gruppe “Meldewesen” des AK I der IMK vom November 2002 heisst es dazu:

Die Projektgruppe hält es für erstrebenswert, Anmeldung und die durch sie ausgelöste Rück-
meldung, d. h. die Verständigung der Wegzugs-Meldebehörde von der Anmeldung, in einem
Akt und so zu vollziehen, dass Unstimmigkeiten zwischen den bei der Anmeldung abgegebe-
nen Daten und dem Datensatz bei der Wegzugs-Meldebehörde im Beisein des Bürgers am
Bildschirm in der Zuzugsmeldebehörde abgeklärt werden können. Das ist jedoch nur dann
möglich, wenn die betroffenen Meldebehörden untereinander Online und in Echtzeit kommu-
nizieren können. Wegen der … tatsächlichen Rahmenbedingungen wird das flächendekkend
erst mittel- bis langfristig möglich sein, so dass die Projektgruppe diese Vorstellung als Vision
bezeichnet.
Damit die Vision von den innovationswilligen bzw. innovationsfähigen Meldebehörden zügig
erreicht werden kann, sollte die Umsetzung der Vorschläge nicht erst erfolgen können, wenn
alle Meldebehörden in Deutschland die Voraussetzungen erfüllen. Ebenso sollte auf die Fi-
nanzkraft der einzelnen Meldebehörden Rücksicht genommen werden.

Als Zwischenschritt bis zu dem Zeitpunkt, an dem diese Vision erreicht wird, definiert die Projektgrup-
pe “Meldewesen” des AK I der IMK folgendes “realistisches Ziel”:

Die länderübergreifende Kommunikation zwischen den Meldebehörden sollte ab zwei Jahren
nach Inkrafttreten der entsprechenden rechtlichen Vorschriften nur noch mittels elektronischer
Datenübertragung erfolgen.

Nach jetzigem Kenntnisstand ist der Zeitpunkt, ab dem länderübergreifende Rückmeldungen aus-
schließlich mittels elektronischer Datenübermittlungen stattfinden, das Jahr 2005. Im Klartext bedeu-
ten diese Aussagen also, dass man bis ca. 2005 einen Informationsverbund zwischen Meldebehör-
den etabliert haben muss, der die länderübergreifende elektronische übermittlung der
Rückmeldungen binnen dreier Werktage ermöglich. Dies ist ein Zwischenschritt auf dem Weg zum
eigentlichen Ziel der “An- und Rückmeldung in einem Akt”. Wann dieses Ziel (für einen Verbund von
Meldebehörden mit einer nennenswert großen Einwohnerzahl) erreicht sein kann, ist unklar.
Auf technischer Ebene (in der Terminologie von OSCI–Transport) entspricht dies dem Übergang von
einer one way Transaktion zum einem request - response Szenario.
Der in diesem Dokument vorgestellte Ablauf einer Anmeldung funktioniert zwar auch dann, wenn es
nicht möglich ist, auf das Melderegister der Wegzugsgemeinde zuzugreifen. Aber die Vorteile dieses
Ablaufs kommen natürlich nur dann zum Tragen, wenn es diesen Zugriff gibt. Das ist bei einer Um-
meldung generell der Fall (weil dann die Zuzugsmeldebehörde auf ihr eigenes Melderegister zugreift,
um den Meldeschein vorauszufüllen), bei einem gemeindeübergreifenden Umzug muss dafür jedoch
der schnelle Informationsverbund etabliert sein.
Folgendes Vorgehen scheint daher sinnvoll zu sein:
• Zielgerichteter Aufbau einer flächendeckenden Infrastruktur für die länderübergreifende Übermit-

tung von Rückmeldungen binnen maximal dreier Werktage bis zum Jahr 2005. Realisiert als
OSCI one way Transaktion.

• Aufbauend darauf in Pilotprojekten mit überschaubarer Infrastruktur der Übergang zu OSCI re-
quest - response Nachrichtentypen, um die An- und Rückmeldung in einem Akt schrittweise zu
etablieren.
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2. Eine weitere Voraussetzung ist die Schaffung einer Rechtsgrundlage für die Datenübermittlung zwi-
schen Meldebehörden im Rahmen der Anmeldung. Hierfür sind wohl zunächst die Landesmeldege-
setze zu novellieren. Diese Novellierung soll in jedem Bundsland so erfolgen, dass die Datenüber-
mittlung auch dann erlaubt ist, wenn sich Zuzugsmeldebehörde und Wegzugsmeldebehörde in
verschiedenen Bundesländern befinden.
Der Umfang der Daten sollte dem in § 2 Abs. 1 MRRG genannten Katalog entsprechen. Die Über-
mittlung von Steuerdaten nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 ist nicht möglich (auch wenn dies aus Kundensicht
wünschenswert wäre), da der maximale Umfang der zwischen Meldebehörden auszutauschenden
Daten durch § 17 MRRG festgelegt wird.

3. Für die Online Anmeldung muss der Bürger über eine Signaturkarte und den Kartenleser verfügen,
damit er die vorgeschriebene qualifizierte Signatur leisten kann. Der Verbreitungsgrad dieser Karten
bleibt abzuwarten. Das von uns entworfene Prozessmodell ist aber auch dann sinnvoll nutzbar, wenn
der Bürger sich in der Meldebehörde anmeldet. Insbesondere ergeben sich die Vorteile für die Ver-
waltung (Datenqualität, Konsistenz der Melderegister) unabhängig davon, ob es sich um eine Online
Anmeldung handelt, oder nicht.

3.7 Versionshistorie
In diesem Abschnitt beschreiben wir die Versionshistorie der Nachrichten-Hauptgruppe Anmeldung.

3.7.1 Release OSCI–XMeld 1.1
Die Nachrichten-Hauptgruppe Anmeldung ist im Rahmen des Projektes OSCI–XMeld 1.1 neu entwickelt
worden. Daher liegen noch keine Informationen zur Veränderungshistorie vor.
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